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logen Horst Wiehe gegründet.
Mit dem Preis sollen herausra-
gende Arbeiten über ökologi-

sche Themen
der Ornitholo-
gie gewürdigt
werden.

Wie Prof.
Dr. Stefan
Garthe als Prä-
sident der
Deutschen Or-
nithologen-Ge-
sellschaft be-

tonte, hat sich Hans-Heiner
Bergmann bereits von früher
Jugend an für die Vogelwelt in-
teressiert.

Als akademischer Lehrer an
den Universitäten Marburg/L.

MENGERINGHAUSEN. Prof.
Dr. Hans-Heiner Bergmann
nutzt seine Zeit für Vogelbeob-
achtungen, für Filmarbeiten
und für die Herausgabe von
vogelkundlichen Büchern so-
wie für öffentliche Vorträge.

Jetzt wurde seine Tätigkeit
von wissenschaftlicher Seite
anerkannt. Die Deutsche Orni-
thologen-Gesellschaft, eine
der ältesten wissenschaftli-
chen Gesellschaften der Welt,
verlieh ihm an der Universität
von Halle (Saale) in Sachsen-
Anhalt aus Anlass ihrer 150.
Jahrestagung den Preis der
Horst-Wiehe-Stiftung.

Diese Stiftung wurde 1993
mit einer Spende des Ornitho-

Seltene Auszeichnung für Vogelkundler
Prof. Dr. Hans-Heiner Bergmann von der Deutschen Ornithologen-Gesellschaft ausgezeichnet

und Osnabrück konnte er spä-
ter sein Interesse auch beruf-
lich umsetzen.

Mit zahlreichen Publikatio-
nen in Form von Büchern,
fachwissenschaftlichen und
populären Artikeln, Tonträ-
gern und Tierfilmen ist er
auch einer größeren Öffent-
lichkeit bekannt geworden.

Seine Forschungsschwer-
punkte lagen in der Verhal-
tensbiologie der Vögel, dem
Naturschutz, der Bioakustik
und der Biologiedidaktik.
Zahlreiche Exkursionen ha-
ben ihn unter anderem auf die
Inseln des Mittelmeers und
des Atlantiks sowie nach Russ-
land geführt.

Sowohl als Hochschullehrer
als auch als Publizist hat Pro-
fessor Bergmann viele Men-
schen an die Biologie und die
Ornithologie sowie auch an
Wissenschaft und Natur-
schutz ganz allgemein heran-
geführt.

Der Preis wird ihm für seine
vielfältigen Studien zur Biolo-
gie der Vögel und sein breites
Engagement um die Ornitho-
logie verliehen.

Die wissenschaftliche Aus-
zeichnung ist mit einem Geld-
betrag von 1600 Euro dotiert,
den der Preisträger für das
nächste Kooperationsprojekt
mit seinen Mitarbeitern ver-
wenden will. (r)
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